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Einleitung 
 

Das im Jahre 2018 fertiggestellte Rohstoffinformationssystem „IRIS-Online“ ist das Ergebnis 
jahrelanger Datensammlungen und zahlreicher Vorprojekte. IRIS-Online stellt das umfassendste 
Informationssystem über die Lagerstätten und Vorkommen mineralischer Rohstoffe in Österreich dar. 
Es bietet neben der verorteten Lage und den Detailinformationen zu über 5.700 Rohstoffvorkommen 
auch rund 17.000 verknüpfte Literaturzitate und verschiedene geologische, aerogeophysikalische und 
geochemische Informationsebenen.  Die Rohstoffvorkommen wurden in 208 metallogenetische 
Bezirke (Gesamtheit aller Rohstoffvorkommen in gleicher tektonischer Einheit, gleicher 
Nebengesteinsbindung, gleicher Form, gleichen Wertstoffinhalts und gleicher Genese) untergliedert. 

 

1. Grundlagen und Entwicklung von IRIS – Rohstoffinformationssystem 
 

Rohstoffinformationssysteme sind für die Wissenschaft und die Wirtschaft unverzichtbar. Sie sollen es 
ermöglichen, einen raschen Überblick über die Verteilung von Rohstoffvorkommen nach tektonischen 
Einheiten, Lagerstättentyp, Wertstoffinhalt u. dgl. zu bieten. Daneben können diese 
Rohstoffinformationen auch mit anderen Informationslayern (flächendeckende Geochemie- und 
Geophysikdaten) synoptisch dargestellt werden.  

Die gedruckte und im Jahr 1997 veröffentlichte „Metallogenetische Karte“ war ein erster Markstein 
(Weber, 1997) für eine moderne Rohstoffkarte des Bundesgebietes. Erstmals wurden die 
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Rohstoffvorkommen, aufgeschlüsselt nach Lagerstättenform, Wertstoffinhalt, Größe und Raumlage 
auf einer speziell für diese Zwecke von F. Ebner neu konzipierten tektonischen Karte 1:500.000 
dargestellt. Die Ergebnisse wurden zusätzlich in einem umfangreichen Handbuch der Lagerstätten der 
Erze, Industrieminerale und Energierohstoffe Österreichs zusammengefasst (Weber, 1997).  

In den Folgejahren wurde in konsequenter Weiterentwicklung erstmals ein digitales Interaktives 
Rohstoff-Informationssystem IRIS entwickelt, welches auch detaillierte Abfragen nach 
Rohstoffvorkommen erlaubte. Im Gegensatz zur „statischen“ gedruckten Karte erlaubte diese CD-
ROM-Version erstmals die gleichzeitige Darstellung von Geologie, Geochemie, Aerogeophysik und 
Rohstoffvorkommen (Weber, 2002). Im Jahre 2009 wurde schließlich ein adaptiertes System als 
Internet-Version freigeschaltet.  

Grundlegende neue Erkenntnisse über den tektonischen Aufbau der Ostalpen mit bemerkenswerten 
Auswirkungen auf die Rohstoffführung insbesondere des präalpidischen Basements waren Grund 
genug, die gesamte tektonische Datenbasis und auch die gesamte Rohstoffdatenbank gründlich zu 
überarbeiten. In mehrjähriger Arbeit wurden von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Fachausschusses für Lagerstättenforschung des Bergmännischen Verbandes Österreichs (FALF) sowie 
der Fachabteilung Rohstoffgeologie der Geologischen Bundesanstalt (GBA) unter der fachlichen 
Koordination von Prof. L. Weber die Daten aus dem „klassischen“ IRIS und dem bundesweiten 
Bergbau- /Haldenkataster der GBA zusammengeführt. Daneben wurde von R. Schuster (GBA) eine 
neue tektonische Karte im Maßstab 1:1.000.000 kompiliert, die die neuesten Erkenntnisse über den 
tektonischen Aufbau Österreichs beinhaltet. 

 

2. Datenbasis und Datenintegration 
 

Für IRIS Online wurde die Datenbankstruktur neu konzipiert. Es wurde auf Basis bestehender 
Strukturen versucht, das Informationssystem zu erweitern und nachhaltiger zu gestalten. Es wurden 
u.a. der Minres–Thesaurus der GBA (Mineralien und Rohstofflisten), INSPIRE Meldung und die 
Rohstoffebene der Geologischen Karte GK25 in das Modell integriert.  

Die Erweiterung der Datenbasis um die Informationen aus dem „Bergbau-/Haldenkataster“ der GBA 
brachte als Ergebnis über 5.700 Rohstoffvorkommen mit umfangreichen Daten über die abgebauten 
Rohstoffe, Mineralogie, Tektonik, Alter und die Bergbaugeschichte. Die Vorkommen wurden unter 
Beiziehung unterschiedlicher Lagerstättenexperten in 208 metallogenetische Bezirke gegliedert. Als 
metallogenetischer Bezirk werden alle Rohstoffvorkommen zusammengefasst, die in einer klar 
definierbaren tektonischen Einheit und einer bestimmten stratigraphischen/faziellen Einheit zu liegen 
kommen, sich insbesondere aber durch gleiche Lagerstättenform und gleichen Wertstoffinhalt 
auszeichnen. Von solchen Vorkommen kann angenommen werden, dass sie kogenetisch sind (Weber, 
2019). Diese Erkenntnisse sind auch für die unternehmensbezogene Lagerstättensuche von Interesse, 
zumal angenommen werden darf, dass die größte Höffigkeit wohl eher im Zentrum der Punktwolke 
eines kartenmäßig dargestellten metallogenetischen Bezirkes zu erwarten ist, und die 
Wahrscheinlichkeit einer Existenz größerer Rohstoffvorkommen nach außen hin abnimmt. 

Außer den Ebenen der Lagerstätten und Vorkommen und der Bergbaureviergrenzen wurden auch 
weitere Informationsebenen in die Applikation integriert, die bereits als Services zu Verfügung standen 
(Geologie) bzw. für IRIS Online neu erstellt wurden (Bachsedimentgeochemie, Geophysik). 
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Diese GIS-Ebenen samt Informationsquelle und Sichtbarkeit innerhalb der Applikation zeigt die Tabelle 
1. 

 

Tab. 1: IRIS Online Datenebenen und deren Sichtbarkeit in der Online Applikation 

GIS-Ebene Maßstab  

Topographie  
Grundkarten aus ArcGIS Online alle Maßstäbe 

Geologie  
Deckensysteme 1:1.000.000 und Tektonische Linien (aus der 
„Multithematischen geologischen Karte von Österreich 1:1.000.000.“) bis 1:200.000 

Postobereozäne Becken und Quartär 1:500.000 (aus der 
"Metallogenetischen Karte 1:500.000") bis 1:200.000 

Metamorphoseereignisse und Magmatite (aus der „Multithematischen 
geologischen Karte von Österreich 1:1.000.000.“) bis 1:200.000 

Geologische Karte 1:200.000 (aus "Geologische Bundesanstalt (GBA) 
(2018) Geologische Bundesländerkarten") 1:200.000 - 1:50.000  

Geologische Karte GK50 1:50.000 (aus "Geologische Bundesanstalt 
(GBA) (2018) Kartographisches Modell 1:50.000 - Geologie.") 1:200.000 - 1:50.000  

Geologische Karte Geofast 1:50.000 1:200.000 - 1:50.000  
Metallogenetische Karte 1:500.000 bis 1:200.000 

Lagerstätten/Reviere 
Lagerstätten/Vorkommen nach Rohstoffart bis 1:200.000 
Lagerstätten/Vorkommen mit Symbolen nach Form/Art/Bedeutung 1:200.000 - 1:50.000  
Bergbau Reviere ab 1:50.000  

Geophysik (Aeromagnetik) 
Grenzen der unterschiedlichen Flughöhen bis 1:500.000 
Anomalie Magnetfeld 4000m polreduziert bis 1:500.000 
Anomalie Magnetfeld Isolinien bis 1:500.000 

Bachsedimentgeochemie  
Bachsedimentgeochemie - Flächendarstellungen bis 1:200.000 

Bachsedimentgeochemie Punktdarstellung (36 Elemente) 1:200.000 - 1:50.000 

Bachsedimentgeochemie Faktorenanalyse - Punktdarstellung  1:200.000 - 1:50.000 

Bachsedimentgeochemie Anomalien  1:200.000 - 1:50.000 

 

 

3. Internet Applikation „IRIS Online“ 
 

Die IRIS Online Applikation ist mit Hilfe von ArcGIS Online erstellt worden. Diese von der Firma ESRI 
entwickelte Datenpublikationsplattform ermöglicht eine rasche Erstellung von Online GIS 
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Applikationen auf Basis von bereits laufenden GIS Services. Der Einstieg in die Applikation erfolgt über 
die GBA Homepage (Abb. 1). Dort ist auch die Hilfe in Form einer PDF Datei mit der Beschreibung der 
Grundfunktionalität der Applikation zu finden. 

 

Abb. 1: Start der IRIS Online Applikation über die GBA Homepage 
(https://www.geologie.ac.at/services/webapplikationen/iris-interaktives-
rohstoffinformationssystem/) 

 

Nach dem Start der Applikation werden sämtliche Rohstoffvorkommen, symbolisiert nach 
Rohstoffarten, dargestellt. Im Hintergrund wird die Geologie aus der „Multithematischen geologischen 
Karte von Österreich 1:1.000.000“ eingeblendet (Abb. 2).  

Die einzelnen Ebenen, Legenden und Detailabfragen können über die am unteren Bildschirmrand 
angebrachten (aber auch verschiebbaren) Auswahlbuttons gesteuert und abgerufen werden (von links 
nach rechts: Legende, Layer Liste, Attributtabelle, Drucken, Grundkartengalerie, Lesezeichen, Abfrage, 
Messen, Info). 

Die Informationsebenen wurden in einzelne Gruppen zusammengefasst (Abb. 3). Nach dem 
Aufklappen jeder Gruppe können die Layer ein- und ausgeschaltet werden. Um die Bedienbarkeit der 
Applikation zu erleichtern wurden zusätzlich noch die Maßstabsbereiche eingeführt, in denen die 
Ebenen sichtbar sein können (siehe Tab. 1).  

Durch Anklicken des Symbols der Lagerstätte können weitere Informationen zu den jeweiligen 
Rohstoffvorkommen angezeigt werden (Abb. 4). Sofern verfügbar, sind neben allgemeinen Angaben 
über das entsprechende Vorkommen auch Profildarstellungen oder typische Abbildungen abrufbar. 

https://www.geologie.ac.at/services/webapplikationen/iris-interaktives-rohstoffinformationssystem/
https://www.geologie.ac.at/services/webapplikationen/iris-interaktives-rohstoffinformationssystem/
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Die den Rohstoffbezirken zugeordnete Lagerstätten verfügen zusätzlich eine Linkverknüpfung mit der 
Bezirksbeschreibung, Literatur und Liste der weiteren Vorkommen des Bezirkes. 

 

Abb. 2: Einstiegsbildschirm von IRIS Online. Rautensymbole: IRIS Lagerstätten; Geologie: 
„Multithematische geologischen Karte von Österreich 1:1.000.000.“ 

 

 

 

Abb. 3: Liste der Layergruppen. Die Sichtbarkeit der Layer ist maßstabgesteuert (siehe Tab. 1) 
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Abb. 4: Detailinformationen über ein Rohstoffvorkommen mit dem Link zu Bezirksbeschreibung 

 

 

Bis zum Maßstab 1:200.000 werden die Lagerstätten als Rauten nach Rohstoffgruppen dargestellt 
(Abb. 5a). Der Wertstoffinhalt wird durch die Symbolfarbe dargestellt: Rot: Erze des Eisens und der 
Stahlveredler; blau: Buntmetalle; grün: Nichteisenmetalle (Kiese); gelb: Edelmetalle; pink: 
Industrieminerale; braun: Braunkohlen; schwarz: Steinkohlen; grün: Erdöl, Erdgas; grau: Grafite. 

In der Detaildarstellung ab dem Maßstab 1:200.000 werden IRIS Lagerstätten durch die Symbole nach 
Wertstoffinhalt, Streichrichtung und Dimension visualisiert, die dem Fachmann die Hilfe zur 
genetischen Ableitung des Vorkommens liefern können (Abb. 5b). 

Der Symbolschlüssel umfasst 6 verschiedene Lagerstättenformen und Bohraufschlüsse als 
unbestimmte Lagerstättenform. 

Die Streichrichtung eines bestimmten Rohstoffvorkommens (so bekannt) wird durch die Rotation des 
Symbols dargestellt. Bei Vorkommen, deren Streichrichtung bekannt ist, ist im Symbol ein Punkt 
enthalten. Wirtschaftlich bedeutende Vorkommen werden durch eine größere Symbolform 
hervorgehoben. Insgesamt wurden über 5700 Rohstoffvorkommen mit den angeführten 
Grundinformationen attributiert. 
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a)     b) 

Abb. 5: Symbolisierung der IRIS Lagestätten: a) Übersichtsmaßstab nach Rohstoffgruppen bis 
Maßstab 1:200.000 b) Detailmaßstab nach Lagerstättenform/Orientierung/Größe 

Seit dem Jahr 1978 wurde das Bundesgebiet systematisch geochemisch beprobt. Dabei wurden über 
34.500 Proben entnommen und auf 35 Elemente analysiert. Die Ergebnisse sind erst kürzlich in einer 
zusammenfassenden Abschlussdokumentation veröffentlicht worden (Pirkl, 2015). 

IRIS-Online erlaubt, diese Ergebnisse der Bachsedimentgeochemie im Übersichtsmaßstab entweder 
flächenverrechnet (Abb. 6) bzw. im Detailmaßstab als klassifizierte Punktsymboldarstellung zu 
visualisieren. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit einer Darstellung der Residualen 
(„Anomalwerte“). Da die Maximalwerte von Element zu Element unterschiedlich sind, werden diese 
im Verteilungshistogramm dargestellt. 

 

 

Abb. 6: Flächenverrechnete Darstellung des Elementes Chrom 
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In den frühen 1980er Jahren wurde das gesamte Bundesgebiet auch aeromagnetisch vermessen 
(Seiberl, 1991). Die Ergebnisse sind im Übersichtsmaßstab als Flächendarstellung, im Detailmaßstab in 
Form von Isolinien darstellbar (Abb. 7). 

 

 

Abb. 7: Flächendarstellung Aeromagnetik 

 

4. Abfragemöglichkeiten und Informationsaustausch 
 

Die IRIS Gesamtdatenbank kann nach für die Öffentlichkeit freigeschalteten Attributen durchsucht 
werden. Es gibt dabei mehrere Such-, und Abfragemöglichkeiten. 

Ein Filter kann in der Attributtabelle des Layers gesetzt werden. In dem Fall werden nur die 
Vorkommen sichtbar die der Bedingung entsprechen (Beispiel siehe Abb. 8). 

Die weitere Möglichkeit bietet der Knopf „Abfrage“. Als Ergebnis werden die gefundenen Lagerstätten 
mit einem schwarzen Ring markiert (Abb. 9). Zusätzlich werden alle abgefragten Vorkommen in einem 
Popup Fenster aufgelistet. 

Eine Abfrage/Filter könnte beispielweise folgende Ergebnisse liefern: 

• alle Rohstoffvorkommen einer bestimmten Wertstoffgruppe,  
• alle Vorkommen eines bestimmten Rohstoffes, 
• alle Vorkommen, die ein bestimmtes Mineral beinhalten 
• alle Vorkommen eines bestimmten, aus einem Auswahlmenü wählbaren metallogenetischen 

Bezirkes (Abb. 8), 
• alle Vorkommen, die innerhalb einer bestimmten Epoche genutzt wurden, 
• alle derzeit genutzten Rohstoffvorkommen (aktive Bergbaue), 
• alle Schaubergwerke (Abb. 10) 
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Abb. 8: Darstellung des Abfrageergebnisses für den „Eisenerzbezirk (Eisenkarbonat) 
Permomesozoikum Bundschuh-Decke (Innerkrems)“ 
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Abb. 9: Abfrageergebnis nach „Rohstoffart = Erze des Eisens und Stahlveredler“. Die Vorkommen mit 
dem schwarzen Ring sind das Abfrageergebnis. 

 

 

Abb. 10: Abfrage aller in IRIS attributierten Schaubergwerke 

 

Sämtliche Darstellungen können mit Hilfe des Druck-Buttons samt Titel, Legende und Maßstabsleiste 
als Image bzw. PDF-Datei gespeichert werden (Abb. 11). 
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Abb. 11: Druckmöglichkeit der Abfrageergebnisse in IRIS Online. 

 

Zu jeder Lagerstätte kann auch ein Marker gesetzt werden (Abb. 1). Ein Marker kann nachher 
identifiziert werden, um die Koordinaten des Punktes und eine URL zu bekommen. Diese URL 
beinhaltet alle Informationen, um die IRIS Applikation zentriert auf die ausgewählte Lagerstätte 
aufzurufen, und kann z.B. per e-mail verschickt werden. Diese Methode eignet sich besonders gut, um 
die Informationen auszutauschen bzw. über bestimmte Lagerstätten zu diskutieren. 

 

Abb. 12: Setzen eines Markers und Generierung einer URL der erlaubt die Informationen z.B. per 
email auszutauschen. 
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5. Verwendung der IRIS Online Services in ArcGIS® bzw. über REST-
Schnittstelle 
 

Die IRIS Online Layer können in Form von ArcGIS® Services in ESRI® ArcMap verwendet werden (Abb. 
13). Dazu muss im ArcCatalog ein ArcGIS Server hinzugefügt werden. Server URL lautet: 
http://gisgba.geologie.ac.at/arcgis/services.  

 

 

Abb. 13: Zugang zu IRIS Online Services über ArcGIS® Server (Verzeichnis: projekte_iris) 

 

Die gewünschten Informationsebenen können dann über die Serververbindung aus dem Verzeichnis 
„projekte_iris“ ins ArcMap geladen werden (Abb. 14). 

 

 

 

http://gisgba.geologie.ac.at/arcgis/services
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Abb. 14: Ebenen des IRIS-Informationssystems als ArcGIS Services in ESRI® ArcMap 

 

 

Die Anbindung von IRIS Services im Open Source GIS Produkten wie QGIS kann über den ArcGIS Map 
Server erfolgen (Abb. 15). Bei der Erstellung einer neuen Server Connection sollte folgende URL 
Adressen verwendet werden: 

Lagerstätten/Reviere: 

http://gisgba.geologie.ac.at/arcgis/rest/services/projekte_iris/IRIS_Lagerstaetten_Reviere/MapServer 

Bachsedimentgeochemie: 

http://gisgba.geologie.ac.at/arcgis/rest/services/projekte_iris/IRIS_Bachsediment_Geochemie/MapServer 

Geologie: 

http://gisgba.geologie.ac.at/arcgis/rest/services/projekte_iris/IRIS_Geo/MapServer 

http://gisgba.geologie.ac.at/arcgis/rest/services/projekte_iris/IRIS_Lagerstaetten_Reviere/MapServer
http://gisgba.geologie.ac.at/arcgis/rest/services/projekte_iris/IRIS_Bachsediment_Geochemie/MapServer
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Abb. 15: IRIS im QGIS: ArcGIS MapServer Anbindung 

 

 

IRIS-Online ist unter https://www.geologie.ac.at/services/webapplikationen/iris-interaktives-
rohstoffinformationssystem/ abrufbar. 
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Anhang 1: Hilfe IRIS-Online Applikation 
 

 

 

 

 

 



Anhang 2: IRIS - Datenmodell 

 

Abb. 1: Beziehungen der Datenbank IRIS. Die SQL Server Views (rst_IRIS_v_lutFORM, rst_IRIS_v_lutGROESSE, rst_IRIS_v_lutTEKT_EINH, rst_IRIS_v_lutSTATUS, 
rst_IRIS_v_lutART) basieren auf der Tabelle „gba_FC_ATTRIBUTEVALUE“ 
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Abb. 2: Datenbankstruktur für die Darstellung der metallogenetischen Bezirke.  
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Abb. 3: Struktur des Views (Abfrage) „IRIS_v“ . 
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SELECT rst.IRIS.ID, rst.IRIS.VORK_NAME, rst.IRIS.BEZIRK_ID, rst.IRIS_BEZIRK.BEZIRKNAME, rst.IRIS_v_HAUPTROHSTOFF.ART, rst.IRIS_v_HAUPTROHSTOFF.ART_TXT, 
rst.IRIS_v_HAUPTROHSTOFF.FARBE, rst.IRIS.FORM,  

                  CAST(rst.IRIS.FORM AS varchar) + CASE WHEN STREICHEN = 0 THEN '0' ELSE '1' END AS SYMBOL, CAST(rst.IRIS_v_HAUPTROHSTOFF.SART AS varchar) + 
CAST(rst.IRIS.FORM AS varchar)  

                  + CASE WHEN STREICHEN = 0 THEN '0' ELSE '1' END AS SYMBOL1, rst.IRIS_v_lutFORM.NAME AS FORM_TXT, rst.IRIS.STREICHEN, rst.IRIS.GROESSE,  

                  rst.IRIS_v_lutGROESSE.SYMBOLGROESSE * rst.IRIS_v_lutFORM.SYMBOLGR_PT AS SYMBOLGROESSE, rst.IRIS_v_lutGROESSE.NAME AS GROESSE_TXT, 
rst.IRIS.QUELLE, rst.IRIS.TEKT_ID,  

                  rst.IRIS_v_lutTEKT_EINHEIT.TEKT_EINH, rst.IRIS.GBA_BERGBAU_ID, rst.IRIS.GBANR, rst.IRIS_v_HAUPTROHSTOFF.NAME AS HAUPTROHSTOFF, 
rst.IRIS.WERTSTOFFE, rst.IRIS.BESCHR, rst.IRIS.MINERALIEN,  

                  rst.IRIS.STATUS, rst.IRIS_v_lutSTATUS.NAME AS STATUS_TXT, rst.IRIS.SCHAUBERGWERK, rst.IRIS.LAGEBESCHR, rst.IRIS.NG, rst.IRIS.GBA_NEBENGEST, 
rst.IRIS.SCHICHTBEZ, rst.IRIS.GBA_STRAT_EINH,  

                  rst.IRIS.NGALTER, rst.IRIS.NGALTER1, rst.IRIS.GBA_ALTER_CHR, rst.IRIS.BERICHTER, rst.IRIS.BEMERKUNG, rst.IRIS.INSP_COMMODITYCODE, 
rst.IRIS.INSP_COMMODITYURI, rst.IRIS.INSP_MINESTATUS,  

                  rst.IRIS.INSP_MINESTATUSURI, rst.IRIS.INSP_MININGACTIVITY, rst.IRIS.INSP_MININGACTIVITYURI, rst.IRIS.INSP_MINERALDEPOSITTYPE, 
rst.IRIS.INSP_MINERALDEPOSITTYPEURI, rst.IRIS.E_USER,  

                  rst.IRIS.E_DATUM, rst.IRIS.A_USER, rst.IRIS.A_DATUM, rst.IRIS_ISOTOP.IRIS_ID AS ISOTOP, rst.IRIS_BETRZEIT.GBA_BETR_DAUER, CASE WHEN PRAEHIST = 1 THEN 
'ja' ELSE 'nein' END AS PRAEHIST_A,  

                  CASE WHEN ROEMERZEITLICH = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS ROEMERZEITLICH_A, CASE WHEN FRUEHMITTELALTER = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS 
FRUEHMITTELALTER_A,  

                  CASE WHEN MITTELALTER = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS MITTELALTER_A, CASE WHEN JH15 = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS JH15_A, CASE WHEN JH16 = 1 
THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS JH16_A,  

                  CASE WHEN JH17 = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS JH17_A, CASE WHEN JH18 = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS JH18_A, CASE WHEN JH19 = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' 
END AS JH19_A,  

                  CASE WHEN JH20 = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS JH20_A, CASE WHEN JH21 = 1 THEN 'ja' ELSE 'nein' END AS JH21_A, rst.IRIS_VITRINIT.VITRINIT_U, 
rst.IRIS_VITRINIT.VITRINIT_O,  
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                  CAST('https://gisgba.geologie.ac.at/iris/showText.aspx?TID=' + CASE WHEN rst.IRIS.BEZIRK_ID IS NOT NULL THEN CAST(rst.IRIS_BEZIRK.gba_DOK_TEXT_ID AS 
varchar) END AS varchar(255)) AS BEZIRK_URL,  

                  rst.IRIS_BEZIRK.gba_DOK_TEXT_ID 

FROM     rst.IRIS INNER JOIN 

                  rst.IRIS_BEZIRK ON rst.IRIS.BEZIRK_ID = rst.IRIS_BEZIRK.ID INNER JOIN 

                  rst.IRIS_v_HAUPTROHSTOFF ON rst.IRIS.ID = rst.IRIS_v_HAUPTROHSTOFF.IRIS_ID INNER JOIN 

                  rst.IRIS_v_lutFORM ON rst.IRIS.FORM = rst.IRIS_v_lutFORM.lutID INNER JOIN 

                  rst.IRIS_v_lutGROESSE ON rst.IRIS.GROESSE = rst.IRIS_v_lutGROESSE.lutID INNER JOIN 

                  rst.IRIS_v_lutSTATUS ON rst.IRIS.STATUS = rst.IRIS_v_lutSTATUS.lutID INNER JOIN 

                  rst.IRIS_v_lutTEKT_EINHEIT ON rst.IRIS.TEKT_ID = rst.IRIS_v_lutTEKT_EINHEIT.lutID LEFT OUTER JOIN 

                  rst.IRIS_BETRZEIT ON rst.IRIS.ID = rst.IRIS_BETRZEIT.IRIS_ID LEFT OUTER JOIN 

                  rst.IRIS_ISOTOP ON rst.IRIS.ID = rst.IRIS_ISOTOP.IRIS_ID LEFT OUTER JOIN 

                  rst.IRIS_VITRINIT ON rst.IRIS.ID = rst.IRIS_VITRINIT.IRIS_ID 



Anhang 3: IRIS – Layers  
 



Anhang 4: IRIS – Poster 



Anhang 5: Präsentation von IRIS Online bei „Raw Matrials Week“ in Brüssel, 2018 
 



Anhang 6: GBA MinRes – Thesaurus 
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